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Jeder Fortschritt in der Krebsmedi-
zin, jede neue oder schonendere Be-
handlung bedeuten Hoffnung und 
Perspektive für die betroffenen Men-
schen. Über die aktuellsten Entwick-
lungen informiert am 24. September 
der Krebs-Informationstag am Klini-
kum in München-Großhadern.

Der Krebs-Informationstag (. Abb. 1, 2) 
wird seit 2013 gemeinsam von lebensmut 
e. V., der Bayerischen Krebsgesellschaft 
e. V. und dem Comprehensive Cancer 
Center München veranstaltet. Wie jedes 
Jahr stehen Ärzte und Gesundheits-Ex-
perten den anwesenden Patienten, Ange-
hörigen und Interessierten Rede und Ant-
wort. 

Neben einem breiten onkologischen 
Informationsangebot geht es auf dem 
Krebs-Informationstag auch immer um 
das Thema Krankheitsbewältigung. Ihm 
ist der diesjährige Eröffnungsvortrag von 
Tamara Dietl (. Abb. 3) gewidmet. Sie hat 
über die Begleitung und Pflege ihrer Mut-
ter und ihres Ehemannes, dem Münch-
ner Regisseur Helmut Dietl, ein Buch 
geschrieben. Beide erkrankten 2013 fast 
zeitgleich und verstarben im vergange-
nen Jahr. Aus ihrem Buch „Die Kraft liegt 
in mir. Vom sinnvollen Umgang mit Kri-
sen“ wird sie einige Passagen lesen und 
im Gespräch mit der Autorin Christine 

Eichel über ihre persönlichen Erfahrun-
gen sprechen.

 » „Darum ging es mir: Mein 
Erleben und meinen Schmerz zu 
verarbeiten und in etwas Sinnvol-
les zu verwandeln.“

Schreiben als Möglichkeit, schwere Er-
lebnisse zu bewältigen, damit beschäfti-
gen sich auch zwei Workshops mit dem 
Titel „Schreibwerkstatt“. Weitere The-
menangebote neben den medizinischen 
Fachthemen reichen von Krebs und Er-
nährung über Komplementäre Therapien 
bis hin zu Fatigue. In der abschließenden 
Podiumsdiskussion tauschen sich Ärzte, 
Nachsorge-Experten und Patienten über 
das – auch gesundheitspolitisch bedeutsa-
me – Thema Krebsnachsorge aus. Krebs-
patienten und Angehörige sowie alle In-
teressierten sind herzlich eingeladen, sich 
auf dem Krebs-Informationstag 2016 mit 

Ärzten, Betroffenen und Vertretern ver-
schiedenster Organisationen auszutau-
schen und Ihre Fragen zu stellen.

Veranstaltungsort
Klinikum der Universität Großhadern
Hörsaalbereich | Ende der Besucherstraße
Marchioninistraße 15 | 81377 München

Information und Anmeldung
Die Veranstaltung ist kostenlos.
Telefon 089-4400-74918
info@krebsinfotag-muenchen.de
www.krebsinfotag-muenchen.de
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Der Krebs-Informationstag am 24. September 2016

Abb. 2 8 Der Krebs-Informationstag 2016
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Abb. 3 8 Tamara Dietl, Sinn- und Wertecoach, 
hält den Eröffnungsvortrag
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Abb. 1 8 „Viel Zeit und Raum für Information 
und Gespräche gibt es auf dem Krebs-Informa-
tionstag“ 
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